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Liebe Leserinnen und Leser,
herzlich willkommen zur Winterausgabe unseres „Glück Auf“.
Ein für uns alle sehr anspruchsvolles und anstrengendes Jahr 2022
neigt sich dem Ende zu. 
Wir hatten viele Aufgaben zu bewältigen, vor allem auch mit den
Auswirkungen der Corona-Pandemie und den Folgen des furchtbaren
Krieges in der Ukraine. 
Danke an Alle, die uns unterstützt haben für die gute und vertrauensvolle

Ehrenamtlichen, auch bei den Blaulicht-Organisationen wie Feuerwehr,
Bergwacht und BRK. 
Ihr alle seid immer für uns da, wenn wir Euch brauchen. 
Wir wünschen Euch bereits jetzt schöne Weihnachtsfeiertage und alles
erdenklich Gute für das neue Jahr 2023. 

Ihr Team „Glück Auf – Gemeindenachrichten aus Hausham und Agatharied“

Wertstoffhöfe und Wertstoffzentrum

geschlossen

Kompostieranlage in Hausham.
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Es ist für uns alle noch unfassbar, dass unser lieber Altbürgermeister und Freund Hugo Schreiber
so plötzlich und unerwartet verstarb. 

Hugo war immer ein fröhlicher, aufgeschlossener, ehrlicher und liebenswerter Mensch. 
Ein echter Haushamer, der mit unserem Ort, seiner Heimat, tief verbunden war. 

Wir werden Hugo immer ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Seine Werte werden unser weiteres Handeln immer prägen. Sein Grundsatz war vor allem,

es geht nur miteinander und nicht gegeneinander.
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Eröffnung des Bahnübergangs in Hausham 

Nach einer über 30jährigen Geschichte konnten die Arbeiten zur Verlegung des Bahnübergangs 
endlich abgeschlossen werden. 

Zwar wird die Verkehrssituation von einem kleinen Ampelwald geregelt, jedoch kann ich aus 
meiner guten Aussichtsposition im Bürgermeister-Zimmer bestätigen, dass der Verkehr „läuft“. 

kommen. Wichtig ist aber vor allem, dass der Alltagsverkehr bewältigt wird. 

Dies konnte erreicht werden und Wartezeiten von 12 bis 14 Minuten sind nun Geschichte. 

Danke an Alle, die durch die erheblichen und umfangreichen Bauarbeiten beeinträchtigt wurden. 
Sie mussten lange Wartezeiten und die Anlieger mussten erheblichen Lärm in Kauf nehmen. 

Wir bedanken uns aber auch für die gute Zusammenarbeit mit den beteiligten Projektträgern, dem 

eine ausgezeichnete Arbeit geleistet. 

Danke auch dem Gemeinderat für die wichtigen Grundsatzentscheidungen sowie dem Team im 
Rathaus und im Bauhof für die fachliche Begleitung des Vorhabens.
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Marcus Kober folgt Gerhard Klante nach

Neues
demaus

Gemeinderat

Nach 14 Jahren scheidet 
Gerhard Klante mit Wirkung 

zum 19.09.2022 aus dem 
Gemeinderat aus.

Ihm folgt Marcus Kober nach. 
Herzlichen Dank lieber 

Gerhard für Dein 
unermüdliches Engagement 
vor allem auch im Bereich 

Asylbewerber, Ehrenamt und 
Deinen Einsatz beim 

Ortsentwicklungskonzept 
(Auerbergsiedlung).

Wir wünschen Dir alles 
erdenklich Gute und freuen 
uns auch auf jede künftige 

Zusammenarbeit.
 

Marcus Kober heißen wir im 
Team herzlich willkommen.



Haushamer 
Christkindlmarkt 2022
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Bahnhofsvorplatz

Im Frühjahr 2023 werden die Arbeiten am Bahnhofsvorplatz in Hausham abgeschlossen. Unser Ziel ist es, diesen wirklich 

Ausblick 2023

Neugestaltung und Neuordnung des Parkplatzes Bahnhof-Süd

Wir werden den Parkplatz auf der Südseite des Bahnhofs deutlich aufwerten und verbessern. Insbesondere soll auch die 
Situation für Fußgänger und Radfahrer im Zuge der Überquerung der Schlierseer Straße verbessert werden. 

Verkehrssituation Tegernseer Straße / Miesbacher Straße 

Ebenso werden Möglichkeiten geprüft, um im Bereich der Brücke an der Industriestraße die Querungsmöglichkeit Schmied-
weg/Miesbacher Straße zu verbessern und sicherer zu gestalten. 
Weiteres Ziel ist es, dass der Bereich von der Einmündung Tegernseer Straße in die Miesbacher Straße in Richtung 
Bahnübergang verkehrsberuhigt wird. Der Bereich soll vor allem für Fußgänger und Radfahrer sicherer gestaltet werden. 

Verkehrskonzept

-
-

Einige Projekte, wie der Bahnübergang, konnten fertiggestellt werden. Vor allem mussten wir alle die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie und des Krieges in der Ukraine bewältigen. Wir wünschen den Frauen, Männern und Kindern in der 

An dieser Stelle bedanke ich mich ausdrücklich bei allen Ehrenamtlichen und auch bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Landratsamts Miesbach für die gute Zusammenarbeit und den guten Zusammenhalt zur Bewältigung 
der Flüchtlingssituation. 

Zentrale Sportanlage

Es ist vorgesehen, dass die Tartanbahn saniert wird, ebenso 3 Tennisplätze. Wir arbeiten laufend daran, dass die wunder-
schöne Sportanlage, die von vielen Sportlerinnen und Sportlern genutzt wird, erhalten, aufgewertet und die Anlagen saniert 
werden. Gerade für unsere Kinder und Jugendlichen und auch die Schulkinder ist eine sportliche Betätigung unter den 

Einheimischenprojekt Huberbergstraße / Huberspitzweg

Bis zum Sommer sollen die Erschließungsarbeiten (Straßen, Wasser, Kanal) abgeschlossen sein. Dann können endlich die 

-
tion wieder verbessert.

Dies nur ein kleiner Auszug aus unserem „Jahresprogramm“.

Bauhof und in allen gemeindlichen Einrichtungen möglich. Ich bedanke mich aber auch ganz herzlich bei allen Geschäftspartnerinnen 
und Geschäftspartnern und Organisationen, die uns unterstützen. 
Ein besonderer Dank gilt Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, für die Unterstützung und Ihr Interesse für unsere Gemeinde. Es ist unser 

zu haben. Die Gemeinde Hausham soll auch für die nächsten Generationen eine lebens- und liebenswerte Gemeinde sein. 
Danke allen Ehrenamtlichen, insbesondere bei den Blaulichtorganisationen, den Feuerwehren, BRK, Bergwacht und natürlich auch 
den Hauptamtlichen bei der Polizei und vielen anderen Einrichtungen. Sie alle sind immer für unsere Sicherheit da und engagieren 
sich, um uns auch in Notsituationen beizustehen. 
Danke auch den Damen und Herren des Gemeinderats. In langen und zum Teil anstrengenden Sitzungen behandeln wir viele Themen. 

diese Arbeit ungemein.
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Wunschzettelbaum
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EISs Spiel- und Sportfest Süd in Hausham

Wie glücklich waren die Kinder und 
deren Eltern, die ein Ticket bekom-
men hatten. Bürgermeister Jens Zan-

dann doch schönstem Sonnenschein 

(Bayrischer Behinderten- und Rehabi-
litationssportverband). Der Inklusions-

-

bei der Gründung und Ausbildung in-
klusiver Sportgruppen. 
Über 160 begeisterte Kinder aus dem 
ganzen Schlierachtal scharrten mit 
den Füßen. An 25 Stationen auf dem 
Sportgelände der SG-Hausham 01 
vergnügten sie sich auf dem Kletter-
rad von Lorenz Schlager aus Weyarn, 
beim Kegeln, Bogenschießen oder 
dem Kletterparcours des THW Mies-
bach unter der Leitung des erfahrenen 
Jugendwarts Ernst Fiechter. Beson-
ders beliebt und außergewöhnlich 

in den großen Bubbles, in denen der 
Spaß mehr beim Umfallen und über 
den Kopf rollen als beim Tore schie-
ßen lag. Wie im Jahrmarkt wurden 
die Kids beim elektrischen Bullenrei-
ten umeinander gewirbelt. Fürs Bun-

gee-Trampolin zog eine geheime Kraft 
die mutigen Turner an einem Gurt erst 
hoch hinauf, so dass sie unter der ru-
higen und fachkundigen Anleitung von 
Karl Heinz Büscher vom Eventcor-
ner Franken ungefährdet einen Salto 
rückwärts ausprobieren konnten. Die 
durchgehend lange Schlange vor der 
Station erlaubte es nicht, das Fest zu 
beenden, bevor nicht das letzte Kind 
zufrieden war. 
Weitere Highlights waren die Kettcars 
der Förderschule, die Tischtennisplat-
ten und viele kleinere lustige Stationen 
- nicht zuletzt der wunderbare Auftritt 
der Teenies der Crachia Hausham. Die 
Teilnehmer bekamen am Ende vol-
ler Stolz ihre Urkunde und eine Me-

Jahr wiederkommen. Der Spielleiter 
Stephan Kaiser zeigt sich glücklich 

herzlichen Dank an die 20 Helfer vor 
allem unter den Jugendlichen der För-
derschule Hausham aus. 

des Bayrischen Staatsministeriums für 

Bericht und Bilder: Stephan Kaiser
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AUSFLUG IN 
UNSERE PARTNERGEMEINDE 

LEVICO TERME
Am Wochenende vom 08. und 09. Oktober 2022 durften wir unsere Freundinnen 
und Freunde in der Partnergemeinde Levico Terme besuchen. Eine Abordnung 

aus Vertretern des Gemeinderates, des Vereins Freunde Levico und der 
Feuerwehr sowie Bergwacht und BRK machten sich auf den Weg in die Partner-

gemeinde. Wie immer wurden wir herzlichst empfangen. Ein besonderer 

über 63jährige Partnerschaft zwischen den Gemeinden durch Frau Sandra Pohl 

an Fabio Recchia, Marianne Widmann und unsere treuen Unterstützerinnen und 

Ihr und viele andere setzt Euch dafür ein, dass die Freundschaft zwischen 
unseren Gemeinden immer bestehen bleiben wird. 

Herzlichen Dank auch an meinen Bürgermeister-Kollegen in Levico Terme, 
Gianni Beretta.

Wir freuen uns auf die nächsten Besuche.
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Tagespflege im Gesundheitszentrum 

Hausham am Bahnhof feiert ihr 

einjähriges Bestehen

 
die Versorgungslücke zwischen ambulanter und stationärer Versorgung im Landkreis 
Miesbach ein Stück weit zu schließen.

neuen Gesundheitszentrum am Bahn-
hof in Hausham feierte im November 
2022 ihr einjähriges Bestehen und bie-

-
dürftigen Menschen die Möglichkeit, 
ihren Tag in Geborgenheit und netter 
Gesellschaft in familiärer Atmosphäre 
zu verbringen.
Unser Ziel ist es, unseren Gästen so 

eigenen Zuhause zu ermöglichen und 
durch gezielte Aktivitäten und Therapi-

-
-

rigen zu entlasten. Unser vielfältiges 
Betreuungsangebot besteht aus Be-
wegungstherapie, Kegeln, Brettspiel, 
Bingo, Spaziergängen, Gedächtnis- 
training, kreativer Gestaltung, Sin-
gen und Musizieren, dem gemeinsa-
men Kochen, dem Feiern von Festen 

 
Frauen) haben wir zudem noch eine 

Werkbank, an der sich an Holzarbei-
ten verausgabt werden kann. Im Früh-
ling wird auch unsere Terrasse in Zu-
sammenarbeit mit den Tagesgästen 
mit Naschtomaten, Mini-Gurken und 
Kräutern begrünt. Bei uns ist immer 
was los, wir haben allerdings auch 
Rückzugsmöglichkeiten wie unsere 

ausgestattet sind, die man komplett in 
die Liegeposition bringen kann.
Gerade jetzt in Zeiten von Corona und 
der Isolierung der Senioren genießen 
sie es endlich wieder, in Gesellschaft 

-
nen sich bereits aus der Arbeitswelt 
oder Schulzeit und hätten es nie für 
möglich gehalten, noch einmal zusam-
menzukommen. 

-
gegnung“, deswegen arbeiten wir mit 

-
men, wie z. B. der Crachia Hausham, 
die uns im Fasching mit einem Auftritt 

beglückt haben. Auch Christa Unter-
rainer vom Gartenbauverein Hausham 
zählt zu unseren Unterstützern. Sie 
versorgt uns regelmäßig mit frischen 
Blumen und schöner Deko. Im Juni 
dieses Jahres setzten wir das Haus-

um eine Woche in der Einrichtung 
fort. Mit Entenangeln, Zielschießen, 
Dosenwerfen, Loseziehen und allerlei 
Schmankerln wurden unsere Senioren 
beglückt. Auch der stellvertretende 
Bürgermeister Josef Schaftari ließ es 
sich nicht nehmen, beim Bieranstich 
und Spanferkelbraten dabei zu sein.

Platz für 34 Gäste. Der Besuch ist in-
dividuell, je nach Bedarf des Gastes, 
an bis zu 5 Tagen in der Woche (Mon-
tag bis Freitag) von 8.00 bis 16.30 Uhr 
buchbar. Für die Abholung und Heim-
fahrt sorgt unser rollstuhlgerechter 
Fahrdienst.

-
gekassen anerkannt. Die Kosten für 

-
gegeld beziehen oder einen ambulan-

Sie gerne persönlich hinsichtlich Kos-
ten-/ Finanzierungsmöglichkeiten und 
Anträgen.
Wir bieten einen kostenlosen Schnup-
pertag an. Gern können Sie auch 
einen Besichtigungstermin mit Ihren 
Angehörigen vereinbaren. Rufen Sie 
einfach an, wir beraten Sie gern.
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„Kleinprojekte-Fonds“ der Öko-Modellregion Miesbacher Oberland
Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Ökoprojekte

Kurzinfo*

Die Öko-Modellregion Miesbacher Oberland (ÖMR) ruft, unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern (ALE), zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte 
auf. Im Jahr 2023 wird das ALE über den „Verfügungsrahmens Ökoprojekte“ wieder 45.000 € Fördermittel
zur Verfügung stellen. Die Regionalentwicklung Oberland KU fügt 5.000 € hinzu und somit stehen 
insgesamt 50.000 € bereit um Ihre Projektideen umzusetzen. Die ÖMR kümmert sich um die komplette 
Abwicklung und steht den Projektträgern zur Seite.

Was sind Ökoprojekte? 

Förderfähige Ökoprojekte müssen zur Erreichung der Ziele der Öko-Modellregion und BioRegio 2030
beitragen. Wesentlich ist es dabei den Aufbau regionaler Bio-Wertschöpfungsketten voranzubringen 
und/oder das Bewusstsein für regionale Bio-Lebensmittel zu stärken. Die Projekte müssen im Gebiet der 
Öko-Modellregion Miesbacher Oberland liegen. Der Projektträger muss seine Biozertifizierung bei 
Antragstellung vorlegen oder, im Falle der Umstellung, den unterschriebenen Kontrollvertrag.

Was wird gefördert? 

Gefördert werden Kleinprojekte, deren Gesamtausgaben zwischen 1.000 € und 20.000 € netto liegen. Die 
entstandenen Nettoausgaben werden mit bis zu 50 % bezuschusst (maximal 10.000 €). Anhand 
festgelegter Kriterien entscheidet ein Entscheidungsgremium im Januar 2023 welche Projekte in 2023
gefördert werden. Die Voraussetzungen sind, dass der Projektantrag bis 16. Januar 2023 vollständig 
eingereicht ist und das Projekt bisher noch nicht begonnen wurde. Das Projekt muss bis 1.10.2023 
beendet sein.

Wie geht die Antragstellung?

Bitte lesen Sie alle Informationen unter https://www.oekomodellregionen.bayern/nachrichten/jetzt-
foerderung-beantragen durch. Laden Sie alle Dateien unter Downloads herunter, füllen Sie die 
Projektbeschreibung aus, stellen Sie die voraussichtlichen Kosten zusammen und schicken Sie alle 
Unterlagen per Mail.

Als Ansprechpartner steht zur Verfügung:
Stephanie Stiller
Öko-Modellregion Miesbacher Oberland
08025 9937222
sts@regionalentwicklung-oberland.de

*Diese Kurzinfo soll Ihnen lediglich einen ersten Eindruck vermitteln. 





61. Elferratssitzung in Bildern
www.crachia.de
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Auf die Plätze fertig los – Laufpark Miesbach 

Hausham offiziell eröffnet
 · Laufpark-Projekt der Stadt Miesbach, der Gemeinde Hausham und der Regionalentwicklung Oberland 
  (REO) abgeschlossen
 · Streckennetz mit acht Laufrunden mit unterschiedlichen Längen und Schwierigkeitsgraden
Endlich ist es so weit, der erste Laufpark im Landkreis Miesbach ist fertig. Egal ob Laufeinsteiger, Hobby- 

zusammen mit der Gemeinde Hausham und der Regionalentwicklung Oberland (REO) auf die Beine gestellt.

Insgesamt acht Laufrunden – 4 Run-
den pro Gemeinde – umfasst der 

der Schlierach entlang, bis zum Berg- 
lauf auf die Gindelalm, kommt jeder 
Läufer auf seine Kosten. Das Beson-
dere ist das traumhafte Naturerlebnis, 
von dem man sowohl beim kurzen 
Morgenlauf als auch bei der Feier- 
abendrunde oder bei der sportlichen 

Neue Wege mussten für das Strecken-

für das Lauf-Projekt wurde auf das be-

Die verschiedenen Runden sind be-
schildert und die asphaltierten Wege 
wurden mit Läufer-Symbolen markiert. 
„Wir wollen mit dem Laufpark die Lauf-
Lust unserer Bürgerinnen und Bürger 
wecken und zeigen, welche guten 
Laufmöglichkeiten unsere beiden 
Gemeinden bieten“, so Dr. Gerhard 
Braunmiller, Bürgermeister der Stadt 
Miesbach. 
Für alle Interessierten – ob Einheimi-
sche, Sportler oder Gäste - gibt es 
Faltkarten und ‚Laufzettel‘ mit einer 
Tourenübersicht und Regionskarte. 
Dort werden die einzelnen Routen 
kurz erklärt und der jeweilige Start-
punkt, der entsprechende Schwie-
rigkeitsgrad sowie die Längen- und 
Höhenmeterangaben aufgezeigt. Alle 
Laufrunden sind zudem im Internet 
unter outdooractive.com  
Zukunft wollen auch die Sportvereine 
die unterschiedlichen Laufstrecken 

-
ningszwecken nutzen.
Gefördert wurde das Projekt im Rah-
men von LEADER – ein Maßnahmen-
programm der Europäischen Union 
zur Förderung innovativer Ideen und 
Projekte, die maßgeblich zur Entwick-
lung und Stärkung des ländlichen 

Raumes beitragen. Zwei Jahre hat es 
gedauert, bis das gemeinsame Projekt 
der Stadt Miesbach und der Gemein-
de Hausham abgeschlossen werden 
konnte.
Thorsten Schär, REO-Projekt-Mana-
ger Tourismusentwicklung, der das 
Laufpark-Projekt von Beginn an plante 
und begleitete, freute sich über den 
gelungenen Projektabschluss: „Mit 
knapp 64 Laufkilometern in Miesbach 
und Hausham haben wir ein großar-
tiges Projekt entwickelt, das es so in 
der Region noch nicht gibt. Eine Stre-

 
 

 
 

Bürgermeister der Stadt Miesbach Dr. Gerhard Braunmiller und Bürgermeister 

cke führt sogar bis an den Schliersee, 
weshalb unser Dank auch an die dor-
tige Gemeinde geht, dass wir diesen 
Streckenabschnitt ohne Probleme 
nutzen dürfen.“
Das gemeinsame Laufpark-Projekt ist 
für die Gemeinde Hausham und die 
Stadt Miesbach erst der Anfang: „Herr 
Dr. Braunmiller und ich planen noch 
weitere gemeinsame Projekte. Wir wol-
len in Zukunft noch intensiver zusam-
menarbeiten, denn gemeinsam ist man 
stärker!“, so Jens Zangenfeind, Bürger-
meister der Gemeinde Hausham.
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Wir können unser Glück zählen! 

Dafür gibt es eine Anleitung: Stecken Sie sich 
morgens eine Handvoll getrockneter Erbsen in 
die linke Tasche. Immer, wenn Sie tagsüber 
irgendetwas Gutes erleben – und sei es nur 
eine Kleinigkeit –, nehmen Sie eine Erbse und 
stecken Sie sie in die rechte Tasche. Abend für 
Abend wird Ihre rechte Tasche voller als die 
linke sein. Manchmal werden Sie nicht mal 
ausreichend viele Erbsen dabeihaben, um die 
vielen schönen Dinge des Tages zu erfassen. 

Und so hat der Hospizkeis im Landkreis 
Miesbach e.V. voller Dank für die vielfältige 
Unterstützung, die wir im vergangenen Jahr 
erfahren durften, gezählt:  

Eine Erbse für das Autohaus Weingärtner für 
die Unterstützung für das neue E-Auto, eine 
Erbse für den Pfarrverband Waakirchen  

Nutzung der Räume für Fortbildungen und 
Kurse, eine Erbse für Pegasus Symphonics für 
das wunderbare Benefizkonzert und Erbsen 
für alle Spender, die uns finanziell 
unterstützen als Privatpersonen und als 
Mitglieder. Erbsen auch für den Rotary Club 
Tegernsee, Inner Wheel Tegernsee, Clarissa 
und Michael Käferstiftung, Auretas family 
trust GmbH, Triebenbacher Stiftung, 
Katholischen Frauenbund Rottach-Egern, 
Beisheim Stiftung, deren regelmäßige 
Unterstützung zu einer wichtigen Säule 
unserer Arbeit wurde. 

Natürlich auch Erbsen für alle 
KooperationspartnerInnen, deren 
Zusammenarbeit wir sehr wertschätzen:

Nicht die Glücklichen sind dankbar. Es sind die Dankbaren, die glücklich sind. 

 Francis Bacon (1561-1626) 

die mit uns unterstützend in Kontakt getreten 
sind.  

Und nicht zuletzt: viele  viele Erbsen für die 
zahlreich ehrenamtlich engagierten 
HospizbegleiterInnen, die im letzten Jahr mit 
viel Herz und Wissen über 100 sterbende 
Menschen und deren Familien begleitet 
haben, sowie allen, die sich bei uns im Verein 
engagieren. 

P. Obermüller

den Pflegeheimen, OPAL, dem Krankenhaus 
Agatharied, besonders der Palliativstation, den 
ÄrztInnen, den BestatterInnen, dem 
Katholischen Bildungswerk, den 
Volkshochschulen, den Pfarreien, dem 
Förderverein Oberland  Hospiz e.V. und allen,  

Miesbacher Straße 5, 83607 Holzkirchen 
Tel: 08024/4779855 

info@hospizkreis.de 
www.hospizkreis.de  

Text für das Ritual aus:  
Uwe Heimfeld: Ich bin dafür! 44 Mutmacher für den Alltag. 
Neufeld-Verlag 2008 

Der Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V. 
wünscht Ihnen ein gesundes und vor allem 
glückliches Neues Jahr!  

Ihre 
Miriam Cetinich, Petra Obermüller, Alexa Gentsch 
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Mein Lieblingsrezept
von Bürgermeister Jens Zangenfeind

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

Bürgermeister-Duett Ochsenpflanzerl mit Käsespätzle
Wann immer es die Zeit erlaubt, koche ich sehr gerne. 
Der nachfolgende Rezeptvorschlag basiert auf Erfahrungen und Anregungen. 
Die Komposition „Bürgermeister-Duett“ habe ich natürlich nicht selbst erfunden, 
das Gericht fällt auch nicht unter die Rubrik „abnehmen leicht gemacht“. 
Das Essen soll einfach nur gut schmecken und Grundlage eines geselligen 
Zusammenseins werden.
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Frühjahrssingen am 
18. März 2023
Start Kartenvorverkauf 
am 16. Februar 2023

Gemeinde-Meisterschaft im

Luftgewehrschießen

Donnerstag, 26. Januar ’23
Freitag, 27. Januar ’23

jeweils von 18 bis 22 Uhr
im Staudenhäusl Agatharied

Siegerehrung: Sonntag, 29. Januar, 19.00 Uhr im Staudenhäusl

Veranstalter:
Altschützengesellschaft Hausham und Gemeinde Hausham

jeder kann mitmachen!

Einladung
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Rückblick und Ausblick der Gemeindebücherei 

Hausham zum Jahresende 2022

 

Rückblick

Neben monatlichen Lesungen für Kinder, Sachbuch-Ausstellungen 
und den regelmäßigen Besuchen des Chiemsee-Kasperls freuten sich 
die Mitglieder der Gemeindebücherei zuletzt besonders über:
Lesung: „Ich war die Erste – Bayerische Pionierinnen im Porträt“
In ihrer Lesung am 23.10.22 stellte Adelheid Schmidt-Thomé 
Frauen vor, die ihrer Zeit voraus waren und einen Schritt in 
Richtung Gleichberechtigung gegangen sind.

Neuer Streaming-Dienst für Bücherei-Mitglieder
Seit 01.11.22 können Bücherei-Mitglieder über Filmfriend, das Filmportal 
für Bibliotheken, zusätzlich zum bekannten Bücherei-Angebot mehr als 

Die Anmeldung erfolgt von zu Hause, in der Bahn oder im Café mit Ausweisnummer und Passwort 
über die Website von Filmfriend: 

Am 04.12.22 besuchte der Nikolaus die Bücherei
Große Freude kam bei den ca. 80 Kindern auf, die den Nikolaus und 
seinen Engel besuchten, als sie ihnen die Geschenke überreichten.

Ausblick

Auch für den Rest des Jahres und das kommende Jahr sind bereits 

Der Kasperl in der Gemeindebücherei
Der beliebte Chiemsee-Kasperl gastiert am 07.01., 01.04. + 01.07.2023 
immer um 15 Uhr im Bürgersaal Hausham.
Vorlesereihe: „Mit Kindern die Welt des Buches entdecken“
Die monatlichen Lesungen für Kinder mit Anni Kliment und Barbara 
Deger werden auch 2023 fortgesetzt.

An den jährlichen Feiertagen und zusätzlich vom 
24.12.22 – 06.01.23 ist die Bücherei geschlossen.

Das Team der Gemeindebücherei freut sich auf ein spannendes Medien-Jahr 2023. 
Bleiben Sie gesund!

Margit Rühe-Krux
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Was ist das AST?

Wo fährt das AST?
Das AST fährt in Hausham, Fischbachau, Schliersee, Bayrischzell, 
Miesbach, Weyarn, Irschenberg, Gmund am Tegernsee und zum/ vom 

stehen nummerierte AST-Haltestellenschilder. Falls man kein Schild in 

im Haltestellenverzeichnis auf unserer Website über den Standort der 
nächsten Haltestelle informieren. 

Wann fährt das AST?
Die Betriebszeiten sind täglich von 06:00 Uhr morgens bis 
24:00 Uhr nachts. Die Fahrt muss mindestens 1 Stunde vor Abfahrt 
gebucht werden und fährt in der Regel immer zur halben oder vollen 
Stunde von der AST-Haltestelle aus. Man sollte bitte etwas Zeit und 
Geduld mitbringen, da sich die Abfahrtszeiten systembedingt um bis 
zu 15 Minuten verzögern können.

Wieviel kostet das AST?
Eine Fahrt mit dem AST berechnet sich aus einem Grundpreis von 4€ zzgl. der Wegkosten, die sich aus der aktuellen 

Kinder unter 6 Jahren werden in Begleitung Erwachsener kostenlos befördert! Eine Freifahrtberechtigung für schwerbe-
hinderte Menschen besteht nicht.

Wie funktioniert das AST?
1.) Zeitpunkt der Fahrt auswählen: Es muss mindestens 1 Stunde vorher angerufen werden, der Abfahrtszeitpunkt ist 
 in der Regel zur halben oder vollen Stunde wählbar.
2.) Buchen: Die AST-Zentrale unter der 0 80 25 – 99 99 82 anrufen. Dort erfährt man die nächstmögliche Abfahrtszeit 
 von der gewünschten Haltestelle sowie den Zuzahlpreis. Dann kann die Fahrt verbindlich gebucht werden.
3.) Los geht’s:  
 ganz bequem zum Ziel bringen lassen. Während der Fahrt steigen eventuell weitere Fahrgäste ein, die eine ähnliche 
 Route gewählt haben.

Was muss ich sonst noch beachten?

und die Beförderungsbedingungen von dem Fahrgast anerkannt. Sollte man den bestellten AST-Fahrtwunsch nicht 
antreten können, muss dieser bei der AST-Zentrale mindestens 4 Stunden vor Fahrtantritt abgemeldet werden! 
Bei Zuwiderhandlungen können seitens des Landratsamtes Miesbach ein  vorübergehender Beförderungsausschluss 
verfügt und Kostenrechnungen für nicht abgemeldete oder angetretene AST-Fahrten erlassen werden.

Weitere Informationen, Anregungen und Wünsche?
Alle Infos rund um die Buchung einer AST-Fahrt erhält man online auf www.landkreis-miesbach.de/ast und telefonisch 
bei der AST-Zentrale unter 0 80 25 – 99 99 82. 
an mobilitaetsentwicklung@lra-mb.bayern.de oder telefonisch an die 0 80 25 – 704 3012 wenden.



Entsorgung von

Christbäumen

Nach Heilig Dreikönig verschwindet in den meisten Haushalten die Weihnachtsdekoration wieder in Keller oder
Speicher und der Christbaum muss abgeschmückt und entsorgt werden.

  (mit Ausnahme von Wall und Schliersee) und an der Kompostieranlage Hausham zu den regulären

  Sammelcontainer bereit.

  Donnerstag 12.1.2023 ebenfalls ein Sammelcontainer für die Entsorgung von Christbäumen.

  Die Bäume müssen ab 7.00 Uhr morgens gut sichtbar am Straßenrand einer Fahrstraße bereitliegen.

Hausham kompostiert und damit in den Kreislauf der Natur zurückgebracht. Deshalb ist es bei allen genannten

eingetragen werden, was die Kompostqualität erheblich verschlechtern würde.

seit 1979
MUSIKSCHULE

Schlierach-Leitzachtal e.V.

Termine der Musikschule
Schlierach- Leitzachtal e.V.
Gedenk- Gottesdienst von Elisabeth Oberhorner
Mi. 18.01.23 um 19.00 Uhr Pfarrkirche St. Anton in Hausham
Faschingskonzert 
Fr. 10.02.23 um 19.00 Uhr in der Musikschule Hausham
Klassik Konzert
Fr. 24.03.23 um 19.00 Uhr in der Musikschule Hausham

Sa. 06.05.23 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr in der Musikschule Hausham
Muttertags Konzert
Fr. 12.05.23 um 19.00 Uhr im Klostersaal (Fischbachau)
Jahresabschluss Konzert
Fr. 14.07.23 um 19.00 Uhr in der Musikschule Hausham
Konzert der Musikalischen Früherziehung 
Sa. 22.07.23 um 16.00 Uhr bzw. 17.30 Uhr im Glück Auf Saal (Hausham)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Naturfreundestraße 9
83734 Hausham
Tel.: 08026/924580

musikschule.sl@t-online.de
www.musikschule-sl.de

Nebenstelle:
Haidmühlstraße 30
83714 Miesbach
Tel.: 08025/2600



Die vier Kerzen

Es waren einmal 4 Kerzen, die brannten langsam vor sich hin.
Wenn man ganz leise war, konnte man sie sprechen hören.
Die 1. Kerze sagte:
„Ich bin der Frieden. Doch niemand will mich erhalten,
ich werde ausgehen.“
Ihre Flamme wurde immer kleiner und ging schließlich aus.
Die 2. Kerze sagte:
„Ich bin das Vertrauen. Ich bin sehr verletzlich.
Es hat wenig Sinn, dass ich weiter brenne.“
Ein sanfter Hauch wehte zu ihr hin und sie erlosch.
Die 3. Kerze sagte:
„Ich bin die Liebe. Doch die Menschen schieben mich beiseite 
und sie erkennen nicht, wie wichtig ich bin. Manche vergessen 
sogar, diejenigen zu lieben, die ihnen am nächsten sind.“
Und langsam erlosch auch ihre Flamme.
Da betrat ein Kind den Raum und sagte:
„Oh, warum brennt ihr nicht?“
„Hab keine Angst“, sagte da die 4. Kerze, „solange ich
brenne, ist noch nicht alles verloren, verstehst du?
Ich bin die Zuversicht.“
Da trat das Kind näher, nahm mit leuchtenden Augen die
Kerze der Zuversicht und zündete die anderen Kerzen 
daran an.

Autor unbekannt


